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Liebe Sportfreunde, liebe Rübenacher,

wir, der FV „Rheingold Rübenach“ 1919 e.V., befinden uns mit unseren Veranstaltungen 
in der Mitte unseres Jubiläumsjahres. Gestartet sind wir mit den Senioren unseres Vereins 
ins Jubiläumsjahr an Silvester in unserem Tennis-Vereinsheim. Der erste Höhepunkt war 
das großartige Konzert der „Mainzer Hofsänger“ in unserer Pfarrkirche St. Mauritius. 

Einer der Höhepunkte war unser Kommers am 26.06.2019 in der Aula der Grundschule 
in Koblenz-Rübenach. In einem „Vollen Haus“ hat  Hans-Peter Schössler humorvoll und 
in Fußballangelegenheiten kompetent und souverän durchs Programm geführt. Viele 
langgediente Fußballer wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt und viele weitere Ehrungen 
wurden ausgesprochen. Ich konnte mit Stolz und Dankbarkeit über unseren Verein 
berichten; heutzutage ist der FV „Rheingold“ Rübenach ein fester Garant für ein sport-
liches Miteinander und aus dem Vereinsleben in Rübenach nicht mehr wegzudenken. 
Und ich bin stolz seit 50 Jahren Mitglied in diesem  Verein zu  sein. Sport verbindet, ja, 
er kann Brücken bauen. Besonders der Fußball bringt unterschiedliche Nationen und 
verschiedene soziale Schichten zusammen. Sprache und Herkunft spielen hier nicht die 
entscheidende Rolle. Unsere Schirmherrin Frau Ulrike Mohrs, Bürgermeisterin der Stadt 
Koblenz, die mit unserem Verein sehr verbunden ist, schloss sich meiner Begrüßung 
an, gratulierte und übergab, wie es im Fußballsport üblich ist, ein Netz mit Fußbällen. 
Viele weitere Gratulanten schlossen sich ihr an. Auch gilt mein Dank dem Frauenchor 
„Quodlibet“ Rübenach sowie allen Gratulanten der Ortsvereine.

Der nächste Höhepunkt wird unser „Dorffest sein, welches von unseren “Alten Herren“ 
am 10.08.2019 mit Unterstützung vieler Rübenacher Vereine ausgerichtet wird. Wir 
laden sie alle ganz herzlich ein und würden uns sehr freuen, wenn viele Rübenacher 

Grußwort des 1. Vorsitzenden
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und Gäste dieses Fest unterstützten, da der Erlös den Rübenacher Institutionen zu 
Gute kommt.

Nicht nur gesellige Höhepunkte konnten wir genießen. Auch einige große sportliche 
Erfolge feierte unser Verein bereits im Jubiläumsjahr 2019. Unsere A-Jugend wurde 
ungeschlagener Meister der Leistungsklasse und qualifizierte sich in einer Aufstiegsrunde 
für die Bezirksliga! Unsere B-Juniorinnen wurden sogar Hallen-Rheinlandmeister und 
belegten als Aufsteiger einen starken vierten Platz in der Regionalliga Südwest, der 
zweithöchsten deutschen Spielklasse. Die C-Mädchen wurden Bezirksmeister und 
belegten bei der Rheinlandmeisterschaft Platz 3; die D-Mädels belegten den 2. Platz 
im Rheinland.

Unsere 1. Herren-Mannschaft im Tennis wurde Meister und steigt erneut auf.

Die Boule-Meisterschaft der Ortsvereine wurde in der ersten Juli-Woche mit 17 Mann-
schaften erfolgreich durchgeführt (Näheres in der nächsten Ausgabe des Rheingold-Echos).
Ein weiterer Höhepunkt ist mit dem Benefizturnier am 26.10.2019 und folgenden 
Mannschaften vorgesehen:
• Deutsche Fußball Ärztemannschaften e.V. Ü50
• Regional Legenden (mit FVR Spieler)
• Deutsche Fußball Ärztemannschaft e.V. Ü 30
• Deutsche Weinelf e.V.

Der Abschluss wird im Stile eines Oktoberfestes (u.a. mit Live-Musik) ausgetragen.

Ich bedanke mich bei allen, die zum Gelingen der bisherigen Veranstaltungen beige-
tragen haben.

Manfred Kailing
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Drei Tage Sonnenschein zur „100-Jahr-Feier“
FV „Rheingold“ blickt auf würdevolles Jubiläumswochenende zurück

Man kann sehr vieles planen – das Wetter gehört aber zweifelsfrei nicht dazu. Und 
so waren die Verantwortlichen in Rübenach mehr als glücklich, dass ihr Jubiläums-
Wochenende vom 21.06.-23.06.2019 anlässlich der 100-Jahr-Feier des Vereins von 
herrlichem Sommerwetter umrahmt wurde. Sicherlich auch vor diesem Hintergrund 
wusste das Bambini-Turnier am Freitagabend nicht nur durch 10 Mannschaften, son-
dern auch durch eine beeindruckende Zuschauer-Resonanz zu beeindrucken. Den 
„Kleinsten“ beim Spielen zuzusehen und die echte Freude an Spiel und zahlreichen 
Torerfolgen auf kleinen Feldern zu erleben, bereitete allen Betrachtern – in einem 
gastfreundlichen, entspannten Umfeld - sichtlich Vergnügen. An das Turnier, deren 
Ergebnisse in dieser Altersklasse nicht der Erwähnung bedürfen, schloss sich das Spiel 
der Alte-Herren-Mannschaft des Vereins gegen den BSC Kaltenengers an. Bis spät in 
den lauen Sommerabend wurde anschließend auf dem Sportplatzgelände, welches 
sich auch durch den Saisonabschluss von weiteren Vereinsmannschaften gefüllt hatte, 
dann noch gespielt, gelacht und gefeiert.
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Der Samstag stand bereits ab mittags im Zeichen des Mädchen- und Frauenfußballs. 
Beginnend mit einem Mini-Turnier der E- und F-Juniorinnen, welches der gastgebende 
FV Rübenach sowie unsere Gäste vom TV Kruft mit jeweils zwei Teams bestritten. Auch 
hier erlebten bereits zahlreiche Zuschauer echte und natürliche Freude der jüngsten 
Fußballerinnen an Bewegung und Fußballspiel. Es folgte ein Spiel der C-Juniorinnen 
gegen die Gäste vom TSV Emmelshausen, bevor sich die D-Mädels bzw. die 2. Frauen-
Mannschaft und die B-Juniorinnen in internen Vergleichen maßen. 

Der sportliche Höhepunkt dieses Wochenendes bildete aber zweifelsfrei die Partie 
unserer 1. Frauen-Mannschaft gegen den Aufsteiger in die 1. Frauenfußball-Bundesliga, 
den 1.FC Köln. Und dies auch wieder vor einer stattlichen Zuschauer-Kulisse, die dem 
Spiel – ebenso wie die zahlreichen, stolzen Einlaufkinder, einen sehr würdevollen 
Rahmen verliehen. Dass der drei Klassen höhere Traditionsverein aus der Domstadt 
die Partie beherrschte und am Ende auch deutlich gewann, blieb eher Nebensache. 
Auch dieser Tag klang bei sommerlichen Temperaturen, sehr viel Publikums-Resonanz 
und in entspannter Atmosphäre erst in den späten Abendstunden aus.

Am Sonntag stand dann mit dem Festkommers die Kern-Veranstaltung der 100-Jahr-Feier 
des Vereins an. Die Aula der Grundschule Rübenach war mit mehr als 200 Gästen prall 
gefüllt, als der 1. Vorsitzende Manfred Kailing unter dem Motto „Vergangenheit – Ge-
genwart – Zukunft“ Begrüßungsworte sprach und an Moderator Hans-Peter Schössler 
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übergab. Welcher gewohnt wortgewandt und souverän durch das anschließende, kurz-
weilige Programm führte. Welches durch einen Film-Rückblick „100 Jahre FV Rheingold 
Rübenach“ eröffnet wurde und mit dem anschließenden Interview mit Ehrengast Peter 
Hidien (der als Rübenacher Eigengewächs in den 70iger-Jahren zum Hamburger SV 
wechselte und dort zahlreiche Meister- und Europapokal-Erfolge feierte) einen der Hö-
hepunkte sah. Zwischenzeitlich hatte die Schirmherrin und Koblenzer Bürgermeisterin 
Ulrike Mohrs dem Verein und seinen Mitgliedern zu diesem besonderen Geburtstag 
gratuliert und die Bedeutung für Rübenach und die Stadt Koblenz hervorgehoben. 
Es folgten Ehrungen des Vereins, der verdiente Mitglieder mit der silbernen bzw. gol-
denen Ehrennadel auszeichnete und sehr langjährige Vereinskameraden zu neuen 
Ehrenmitgliedern ernannte. Mit einem lockeren und schwungvollen Auftritt des Frau-
enchores Quodlibet Rübenach, der den FV „Rheingold“ zunächst „Hoch“ leben ließ 
und mit zwei modernen Liedbeiträgen begeisterte, ging es in die zweite Hälfte der 
Veranstaltung. Welche durch einen Filmbeitrag („Ein Traditionsverein auf dem Weg in 
die Zukunft“) eingeleitet wurde, an die sich eine kurze Diskussionsrunde anschloss. 
Hierin gaben Vertreter von Verein (Ewald Moskopp), Schule (Martina Riebenstahl), 
Sportbund (Präsidentin Monika Sauer), Fußballverband (Präsidiumsmitglied Dörschel) 
und Special Olympics (Dietmar Thubeauville) eine kurze Einschätzung zu Verein und 
Themen der Zukunft ab. Es schlossen sich Ehrungen von Fußballverband und Sportbund 
an. Hierbei ist unser Ehrenvorsitzender Georg Dötsch hervorzuheben, der die höchste 
Auszeichnung des Sportbundes Rheinland erhielt. Die Jugendabteilung des Vereins 

 (Quelle: Foto-Seydel)

Peter Hidien (links) mit Moderator Hans-Peter Schössler (Quelle: Foto-Seydel)
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überbrachte Glückwünsche durch Markus Mannebach, der mit den „Bambinis“ und 
„B-Juniorinnen“ zwei Jugendmannschaften im Gepäck hatte. Dabei begeisterten die 
„Bambinis“ sowohl im Interview mit Hans-Peter Schössler („Ich bin auch der Beste“) 
als auch mit dem darauffolgenden, vorgetragenen Glückwunsch an den Verein. Die 
„B-Juniorinnen“ wurden im Anschluss für ihre starke Saison (vierter Platz in der Regio-
nalliga Südwest sowie Sieg bei den Hallen-Rheinlandmeisterschaften) geehrt. Mit dem 
Glückwunsch der Ortsvereine neigte sich die Veranstaltung dem Ende zu. Welche vor 
der Verabschiedung noch Dankesworte – insbesondere an die Rektorin der gastgeben-
den Schule und Moderator Hans-Peter Schössler – hörte.

Mit einem Einlagespiel der „Bananenflanke Koblenz“, einem innovativen Fußballprojekt 
für Kinder und Jugendliche mit geistiger Beeinträchtigung, die auf der Mehrgeneratio-
nenanlage des Vereins gegen die „Bananenflanke Bonn“ antraten, schloss das Jubiläums-
Programm des Vereins. Gerade in dieser Kooperation sieht der FV „Rheingold“ ein neues, 
wichtiges Tätigkeitsfeld der nahen Zukunft. Und genau wegen solcher Aktivitäten, die 
das ohnehin breite Angebot des Rübenacher Fußballvereins sinnvoll ergänzen, muss 
einem um die Zukunft des nunmehr also 100jährigen „FV Rheingold Rübenach 1919 
e.V.“ nicht bange sein!

Der Geschäftsführende Vorstand des FV Rheingold im Gespräch 
mit Moderator Hans-Peter Schössler (Quelle: Foto-Seydel)
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Jubiläums-Angebot:
DVD zum Festkommers zu erwerben
Einen Film über den Ablauf des Festkommers aus Anlass des 100jährigen Bestehens des 
Vereins vom Sonntag, dem 23.06.2019 kann man nun auch als DVD erwerben. In dem, 
professionell zu einem Film zusammen geschnittenen Material (Länge: 129 Minuten) 

sind nicht nur alle Video-Beiträge (u.a. über die Vereinsgeschichte) im Original, son-
dern auch alle Programmpunkte und Ehrungen enthalten. Darüber hinaus bereitet die 
kurzweilige Moderation von Hans-Peter Schössler auch im Nachhinein noch Vergnügen. 

Der Preis beträgt 9 Euro; die Bestellung erfolgt durch Überweisung des Betrages auf das 
Vereinskonto (IBAN) DE68 57050120 0000188110 - unter Angabe des Namens des 
Bestellers - bis zum 15.08.2019.
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„Bananenflanke“- eine Idee von großem Wert
Wie ein Freitagnachmittag das Leben behinderter Kinder reicher macht

Der vermutlich ungewollte Erfinder der Hereingabe einer Flanke beim Fußball mit einer 
gekrümmten Flugbahn des Balles, der man den Namen „Bananenflanke“ gab, war der 
1953 in Ludwigshafen geborene Manfred Kaltz, der beim Hamburger Sportverein zu 
großen Ehren kam. Wie er das hinbekam mit der Flanke, konnte er nie erklären, aber 
er machte es. Bereits in den 1960 er Jahren war ein anderer Hamburger zu ähnlichem 
fähig: Linksfuß Charly Dörfel, der legendäre Flanken von links auf den Kopf von Uwe 
Seeler brachte.

„Bananenflanke“ ist in Koblenz mehr. Ein Fußballprojekt speziell für Kinder mit geistiger 
Beeinträchtigung. Maximilian Vohl, 29, der im Sport in Koblenz aktiv ist hatte vor einem 
Jahr die Idee. Da gab es den Verein „Bananenflanke“ schon mit  Sitz in Regensburg. 
Vohl wollte ihn auch nach Koblenz bringen und fand Partner beim Serviceclub Round 
Table 108 Koblenz, den es seit 40 Jahren gibt und der unter dem Vorsitz von  André 
Hennig  soziale Themen begleitet und unterstützt. „Bananenflanke“ gehört dazu.
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hat für diese Kids  einen großen Mehrwert. Sie lernen ihren Sport auszuüben und 
Werte wie Toleranz und Fairplay kennen. Und wir wecken mit unserem erlebnispäda-
gogischen Angebot Emotionen  bei ihnen, die dazu beitragen ihre Persönlichkeit und  
soziale Kompetenzen zu entwickeln“, sagt Maximilian Vohl. Der Verein ist dankbar für 
die Unterstützung durch Special Olympics Rheinland-Pfalz und hier speziell Vizeprä-
sident Dietmar Thubeauville und Geschäftsführer Michael Bergweiler, die Hilfe von 
Seiten Round Table 108 Koblenz und vor allem die neue Partnerschaft mit dem FV 
„Rheingold“ Rübenach. 

Nichts macht den Wert des Projektes aber wertvoller als die Freude der behinderten 
Kinder an ihrem Fußball. Der Freitagtermin in Rübenach hat ihr Leben im Positiven 
reicher gemacht.

Kontaktdaten: E-Mail: Koblenz@team-bananenflanke.de Tel.:0151-61030501.

Hans-Peter Schössler (Quelle Artikel: „Koblenz Am Wochenende“)

„In einer ersten Informationsveranstaltung an der Schule am Bienhorntal auf dem As-
terstein haben wir Eltern das Projekt vorgestellt. Die Resonanz war so positiv, dass wir 
beschlossen, den Verein zu gründen“, erzählt Maximilian Vohl. Mit dem FV Rheingold 
Rübenach, der in diesen Wochen 100 Jahre wird, fand der kleine Verein den perfekten 
Kooperationspartner, weil der mit seinem Kleinspielfeld ideale Strukturen bot. Am 31. 
Mai 2019 war das erste Training. 10 Kinder kamen. Beim zweiten Training eine Woche 
später waren es 20 und die waren alle begeistert. Ende Juni wurde die „Bananenflanke“ 
in das Jubiläumsprogramm der Rübenacher eingebunden. 30 Kids spielten vor zahlrei-
chen Eltern und weiteren Zuschauern gegen ein Team der Bananenflanke aus Bonn. Es 
war ein Riesenspaß und irgendwie, so sieht es Maximilian Vohl, auch der Durchbruch 
für die Idee der „Bananenflanke“ in Koblenz.

Jeden Freitag zwischen 16 Uhr und 17 Uhr wird auf dem Kleinspielfeld in Rübenach 
neben der  Grundschule trainiert. Der Vorstand von „Bananenflanke“ mit Maximilian 
Vohl, André Hennig und Christian Gundert organisiert das alles. Der ein oder andere 
Förderer täte dem Verein noch gut. „Fußball kennt keine Grenzen“ ist das Motto. Und  
doch geht es um mehr als nur um Fußball. „Das „Team Bananenflanke Koblenz e.V.“  

Stefan Reich (2. Vorsitzender FVR), Ulrike Mohrs (Bürgeremeisterin Koblenz), Maximilian Vohl, 
Monika Sauer (Sportbund Rheinland), Ewald Moskopp (Vorstand FVR) und  

Dietmar Thubeauville (Special Olympics). (Quelle: Foto-Seydel)

 (Quelle: Foto-Seydel)
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Deutscher-Eck-Cup 2019:
FVR-Spielerinnen in inklusiven Teams aktiv

Am 16.06.2019 fand auf dem Sportgelände in Mülheim-Kärlich der 10. Deutsche 
Eck–Cup statt - ein Turnier für Betriebsfußball-Mannschaften. Mit am Start waren auch 
13 Fußballerinnen des FV „Rheingold“, die mit Sportlern der „Rhein-Mosel-Werkstatt 
für Behinderte Menschen“ sowie dem „Kloster Ebernach, Cochem“ inklusive Teams 
stellten. Inklusion, also das Zusammenwirken von Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung, ist dem FV „Rheingold“ ein besonderes Anliegen (siehe auch Artikel „Ba-
nanenflanke“). Und so war die Teilnahme für Vorstandsmitglied Ewald Moskopp eine 
Selbstverständlichkeit, als der Fußballverband Rheinland über seinen A-Jugend-Spieler 
Björn Sauer eine entsprechende Anfrage an den Verein stellte. Durch das Engagement 
unseres B-Jugend-Trainers Thomas Beeck nahmen an diesem Sonntag Spielerinnen der 
B-Juniorinnen sowie der 1. und 2.Frauen-Mannschaft des Vereins an diesem besonderen 
Event teil. Auch wenn beide inklusiven Mannschaften die Vorrunde des Turnieres nicht 

überstanden, waren die gemeinsamen, von Natürlichkeit, Spiel und Spaß ungetrübten 
Stunden ein tolles Erlebnis für alle Beteiligten. Der FV „Rheingold“ bedankt sich daher 
noch einmal bei seinen folgenden Spielerinnen für die Teilnahme: Lisa Proske, Ronja 
Rietz, Chiara Freitag, Jule Haas, Vivien Litz, Emily Scherbarth, Chantal Ahl, Katharina 
Strott, Luise Dennert, Silja Castenholz, Maike Kretzer, Marinela Kesedzic und Mihriban 
Gerbosa. Ihr alle habt wieder einmal bewiesen. Fußball ist mehr als ein 1:0 und der FV 
„Rheingold“ ist „Mehr als ein Fußballverein“. 
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Mainzer Hofsänger beeindrucken bei 
Benefizkonzert in Rübenach
FV Rheingold-Jugendstiftung erhält Spendenscheck von „Lotto Rheinland-
Pfalz“ über 9.000 Euro

Zum Auftakt der 100-Jahr-Feierlichkeiten des FV „Rheingold“ präsentierte der Verein 
zusammen mit Lotto Rheinland-Pfalz am Sonntag, dem 05. Mai 2019 die Mainzer 
Hofsänger in der Rübenacher Pfarrkirche St. Mauritius. Der 1.Vorsitzende des FVR, 
Manfred Kailing, begrüßte zunächst die rund 300 Zuhörer, bevor der Fernsehbekannte 
Chor aus der rheinland-pfälzischen Hauptstadt ein musikalisches Feuerwerk abbrannte. 
Gewaltige Stimmen mit strahlenden Tenören und profunden Bässen, sowohl in der 

Quelle: www.unser-ruebenach.de
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Gruppe als auch bei den Solo-Auftritten, sowie das breitgefächerte Spektrum an Lied-
beiträgen (von „Hallelujah“ bis „Oh happy day“) ließen die Zuhörer ins Schwärmen 
kommen. Standing-ovations war der verdiente Lohn für die Künstler. Darüber hinaus 
war auch die Resonanz der Besucher nach Konzertende einhellig: ein Musikerlebnis 
dieser Qualität hat man in Rübenach wohl bis dato sehr selten erlebt. Aber nicht nur 
hierüber durfte sich der Verein am Ende freuen. Monika Sauer, die Präsidentin des 
Sportbundes Rheinland, übergab für den Mitveranstalter Lotto Rheinland-Pfalz einen 
beträchtlichen Spendenscheck in Höhe von 9.000 Euro für die FV Rheingold Rübenach 
– Jugendstiftung. Weshalb sich der FV „Rheingold“ bei allen Beteiligten dieses tollen 
Konzert-Nachmittages nochmals ausdrücklich bedankt. Wozu auch die Pfarrgemeinde 
mit Pastor Herbert Lucas gehört, die die schöne Rübenacher Pfarrkirche zu diesem 
besonderen Anlass zur Verfügung stellte.

Quelle: www.unser-ruebenach.de
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Rübenacher Dorffest am 10.08.2019

Anlässlich des 100-jährigen Vereinsjubiläums richtet der FV „Rheingold“ Rübenach 
unter der Schirmherrschaft der Koblenzer Bürgermeisterin Ulrike Mohrs im Jahr 2019 
verschiedene sportliche und festliche Veranstaltungen aus (weitere Infos unter: www.
fvruebenach.de). Ein Höhepunkt ist das am Samstag,10. August 2019 stattfindende 
Dorffest auf dem Sportgelände am Mühlenteich. Ziel dieses Dorffestes ist es, die Rübe-
nacher Dorfgemeinschaft zu stärken und die Ortsvereine unter dem Motto „Miteinander 
– Füreinander“ enger zusammen zu bringen.

Bereits um 11:15 Uhr treffen sich alle Wanderinteressierten am Sportplatz, um auf die 
„Geführte Wanderung auf dem Rübenacher Jakobsweg“ aufzubrechen. Die Teilnehmer 
der durch die „BI-Rübenach“ organisierten Wanderung können sich neben interessanten 
Informationen zum Camino, einer Teilnehmerurkunde auch auf ein Gläschen Rioja-
Wein als Wegzerrung freuen. Die Rückkehr der Wandersleut ist pünktlich zur offiziellen 
Eröffnung des Dorffestes um 14:00 Uhr vorgesehen.
Anschließend findet ein ökumenischer Gottesdienst unter Beteiligung des Kirchencho-
res auf dem Sportgelände statt. Umrahmt wird der Gottesdienst von Liedbeiträgen der 
beiden Ortschöre.

Darauffolgend präsentieren sich die teilnehmenden Ortsvereine und bieten spannende 
Mitmachaktionen, die das vielfältige Angebot der Rübenacher Vereine erlebbar machen 
sollen. Bei einem Rundlauf können Kinder und Jugendliche ihr Geschick im Laserge-
wehrschießen, Basketball, Ringen, Ringtennis u.v.m. unter Beweis stellen und einen 
exklusiven Preis gewinnen. Die Angebote stehen darüber hinaus auch allen Interessierten 
zum Ausprobieren offen. Für die Kleinsten ist eine Spielstraße eingerichtet, in der es 
allerhand zu entdecken und erleben gibt. Vorführungen der Vereine, eine Hüpfburg, 
Kinderschminken, Entenangeln mit tollen Gewinnen und die Gestaltung von eigenen 
Buttons runden das umfangreiche Angebot für Groß und Klein ab.
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Nach Ende der Mitmachaktionen und als offizieller Abschluss erhalten alle erfolgrei-
chen Teilnehmer ihre Preise. Abgerundet wird die Preisübergabe mit einer Einlage der 
jüngsten K.u.K.-Tanzgruppe „Höppeditzjer“.

Gegen 18:30 Uhr wollen die Verantwortlichen des Fußballvereins schließlich mit allen 
teilnehmenden Vereinsvertretern, Rübenacher Bürgern und weiteren Interessierten den 
Tag in geselliger Runde ausklingen lassen und gemeinsam feiern.

Für das leibliche Wohl ist über den ganzen Tag ausreichend gesorgt. Nach dem Gottes-
dienst (ca. 15:15 Uhr) werden neben Kaffee und Kuchen diverse Speisen und Getränke 
für jeden Geschmack angeboten.

Der Erlös des Dorffestes soll der gesamten Rübenacher Ortsbevölkerung zu Gute kom-
men und wird daher an gemeinnützige Institutionen des Ortes gespendet.
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Neuzugänge im Seniorenbereich

Mit den Brüdern Benjamin und Jakob Drack und Lars Düpper stoßen drei Eigengewächse 
zur 1. Seniorenmannschaft hinzu.

Der Sportliche Leiter Markus Mannebach sieht das als die logische Folge der Entwicklung 
in Rübenachs Jugendarbeit: „Wir wollen natürlich die Früchte der guten Jugendarbeit 
in unserem Verein ernten und bekommen in diesem wie auch in den nächsten Jahren 
tolle, auch charakterlich klasse Jungs in den Seniorenbereich.“ Dort will sich auch Bob 
Busch beweisen, der in den letzten vier Jahren die Jugend des Oberligaaufsteigers 
Eisbachtaler Sportfreunde durchlief.

Tino Münch vom TuS Dausenau kommt als 21-Jähriger mit der Empfehlung von insge-
samt 21 Toren in der abgelaufenen Saison als flexibler Mittelfeldspieler und möchte in 
Rübenach den nächsten Schritt im Seniorenbereich machen.

Einen Schritt zurück – zu seinem alten Verein – macht Giovanni Rago. Der wendige, 
quirlige Offensivspieler fiel Trainer Benedikt Lauer in mehreren Spielbeobachtungen 
der abgelaufenen Saison auf. „Er weiß, wo das Tor steht“, erhofft sich Lauer, die Chan-
cenverwertung verbessern zu können.

Ebenfalls von Anadoluspor Koblenz kommt der langjährige Kapitän Yasar Yüksel, der 
mit seiner Ruhe und Erfahrung Stabilität in den Defensivverbund des Bezirksligisten 
bringen soll.

Dabei mithelfen soll auch der groß gewachsene Fabian Köhler, der mit seiner Ruhe und 
Passsicherheit das Spiel der Rübenacher bereichern soll.

Im Offensivbereich soll dies der wieder aktivierte Dogan Cevik übernehmen, der zuletzt 
beim SV Rheinland Mayen aktiv war. Bekannt für seine unnachahmlichen Weitschuss-
tore, Standards und sein gutes Passspiel soll er mit seinem früheren Trainer Marcello 
Dreher-Reinhardt das Offensivspiel beleben.

Beide fielen den Verantwortlichen schon in Rübenachs Aufstiegssaison positiv auf. Vom 
31-jährigem Dreher-Reinhardt erhofft sich Lauer, dass er seine absoluten Führungsqua-
litäten auf dem Platz einbringen und der Mannschaft Stabilität geben kann.

Auf der Torwart-Position kommt mit Tobias Oost vom Regionalliga-Aufsteiger Rot-Weiß 
Koblenz ein Hochkaräter nach Rübenach. Darüber hinaus hat man sich mit Veseljko 
Teklic (Niederberg) auf dieser Position auch in der Breite verstärkt.
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Lucy Esser, 15 Jahre (Jahrgang 2003) kommt aus der Jugend des TSV Emmelshausen. 
Beeindruckende 41 Treffer erzielte die junge Stürmerin, die auch noch für die B Mädels 
in der Regionalliga auflaufen kann. Lange Zeit war Lucy parallel noch bei den Jungs des 
SSV Boppard aktiv. Das schnelle Offensivtalent ist eine Investition in die Zukunft und 
soll langsam herangeführt werden.

Lea Kemp, 16 Jahre (Jahrgang 2002), ebenfalls aus der Jugend des TSV Emmelshausen, 
ist im zentralen Mittelfeld zu Hause. Ihre Torgefährlichkeit bewies sie mit 27 Treffern. 
Lea ist dynamisch, technisch stark und körperlich sehr weit. Auch sie war bis zur C-
Jugend bei den Jungs des SSV Boppard aktiv. Wir trauen ihr zu, eine der Überraschungen 
dieser Saison zu werden. 

Lena Braun, 16 Jahre (Jahrgang 2002). Die frischgebackene Regionalligameisterin 
kommt aus der Jugend des SC 13 Bad Neuenahr.  Die Rheinlandauswahlspielerin kann 
beide Außenbahnen - offensiv wie defensiv - bekleiden. In der Juniorinnen-Bundesliga 
konnte sie einige Erfahrungen sammeln und gilt als Riesentalent. Sie wird auf Anhieb 
eine Verstärkung sein. 

Tabea Schneider, die 18jährige (Jahrgang 2001) kommt vom TSV Emmelshausen. In 
Ihrem ersten Seniorinnenjahr bewies die Stürmerin ihre Abschlussqualitäten, 20mal traf 
sie ins gegnerische Tor. Im Probetraining überzeugte die körperlich starke Stürmerin 
prompt. Sie hat einen guten Abschluss und richtig Potential. Wir freuen uns, dass sie 
bei uns den nächsten Schritt machen möchte. 

Antonia Lewentz, 20 Jahre. "Toni" kehrt nach einem Jahr in der USA zwischen die Pfos-
ten des FVR zurück. Sie wird den Konkurrenzkampf ordentlich anheizen. Im Testspiel 
gegen den 1.FC Köln überzeugte sie absolut. Wir haben jetzt zwei klasse Torfrauen, 
die sich gegenseitig pushen und uns als Team auf ein neues Level bringen. Den Luxus 
hat kaum ein anderes Team in unserer Liga. Ihr Jahr in den USA hat sie fußballerisch 
und im Torwartspiel nochmal weiterentwickelt. 

Sandra Zeug, 19 Jahre. Sie ist auf dem Flügel oder im Sturmzentrum zu Hause und 
wechselte aus Westsachsen Zwickau an den Mühlenteich. Sandra war Auswahlspielerin 
in ihrem Verband und hat dort in der höchsten Klasse viele Tore erzielt. Die schnelle, 
quirlige Dribblerin hat schon in den letzten Spielen der Rückrunde bewiesen, dass sie 
uns direkt verstärkt, sportlich wie menschlich.

Mit Nele Nick, Lisa Proske, Lea Schwamm, Jule Haas und Amina Benabdallah (alle 
Jahrgang 2002) werden fünf gestandene Kräfte aus dem eigenen Nachwuchs der B-
Juniorinnen-Regionalliga-Mannschaft zu dem Kader der 1. Frauen-Mannschaft des 
Vereins stoßen. Womit der Kader nicht nur nominell, sondern auch qualitativ eine 
weitere Aufwertung erfahren wird.

Neuzugänge im Frauen-Bereich
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Nächste Schritte im Frauen- und 
Mädchenfußball
Höchst erfolgreiche Saison 2018/2019 liegt hinter den weiblichen Teams

Seit vielen Jahren verfolgen die Verantwortlichen im Rübenacher Frauen- und Mäd-
chenfußball die „Politik der kleinen Schritte“. Und setzen damit nicht auf aktionistische 
Handlungsweisen, die kurzfristigen Erfolg versprechen, sondern auf Stabilität und 
Nachhaltigkeit. Und genau diese Vorgehensweise zahlt sich nunmehr schon seit Jah-
ren in zunehmenden Erfolgen auf breiter Fläche aus. Wie die Ergebnisse in der Saison 
2018/2019 belegen:

So spielte die 1. Frauen-Mannschaft in der Rheinlandliga die stärkste Saison seit ihrem 
Bestehen. Unter dem engagierten Trainer Nico Koch kam das Team in 24 Meisterschafts-
spielen zu 19 Siegen und 3 Unentschieden bei nur 2 Niederlagen. Mit 60 Punkten und 
72:22 Toren – damit stellte man die beste Defensive der Liga – errangen die Frauen 
des FVR am Ende die Vize-Meisterschaft und scheiterten damit nur knapp am Aufstieg 
in die Regionalliga, die dritthöchste deutsche Spielklasse. Gegen den Meister, die SG 
Fidei, wurden beide Spiele gewonnen. Dabei bleibt besonders der Heimerfolg am 
vorletzten Spieltag in Erinnerung, als der FV „Rheingold“ vor einer Rekord-Kulisse von 
rund 300 Zuschauern den Meister mit 4:3 schlug.

Die 2. Frauen-Mannschaft unter dem Trainerteam Jürgen Schmidt und Fe(licitas) 
Herrmann erreichte mit dem Klassenerhalt in der Bezirksliga Mitte ihr Saisonziel (siehe 
gesonderter Bericht).

Die 1. Frauen-Mannschaft des FVR nach dem Sieg im Spitzenspiel gegen die SG Fidei
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Über die Erfolge der B-Juniorinnen, die als Aufsteiger in die Regionalliga Südwest die 
Saison auf einem starken 4.Platz abschlossen und sich zudem den Titel des Hallen-
Rheinlandmeisters sichern konnten, wurde bereits mehrfach berichtet.

Hierdurch gingen oftmals die sehr guten Leistungen der C-Juniorinnen des Vereins 
etwas unter. Die Mannschaft um das Trainerteam Martin Monjour sowie Sascha und 
Niklas Möbius wurde in einer starken Staffel (mit Teams aus Immendorf, Emmelshausen 
und Andernach) Bezirksmeister und belegte auch bei den Rheinlandmeisterschaften 
im Juni 2019 einen starken dritten Platz. Hier wäre noch mehr möglich gewesen; die 
Jahrgänge 2004/2005 gehören aber inzwischen auch schon zur Spitze im Rheinland.

Nicht anders bei den D-Juniorinnen (Jahrgänge 2006/2007), die ebenfalls vom Trainer-
team Monjour/Möbius/Möbius trainiert werden. Platz zwei in der Meisterrunde sowie 
ebenfalls Platz zwei bei den Rheinlandmeisterschaften im Juni 2019 lassen erkennen, 
dass der FV „Rheingold“ auch hier bereits mehr als gut aufgestellt ist.

Und nicht zu vergessen unsere E-Juniorinnen! Hier steht für den Verein noch nicht 
der Erfolg im Vordergrund (Platz drei in der Abschlusstabelle), sondern der Spaß an 

Spiel und Sport. Dazu erfüllt Trainerin Sabine Schliecker mit ihren jungen Nachwuchs-
Betreuerinnen aus der Fußballjugend hier eine weitere wichtige Funktion. Denn wir 
wollen unsere Spielerinnen bereits in sehr frühen Jahren im Verein sammeln, um sie 
so frühzeitig weiter entwickeln zu können und auch durch außersportliche Aktivitäten 
an unseren Verein zu binden.

Vieles ist also kein Zufall, was die Entwicklung des weiblichen Fußballs in unserem Verein 
angeht. Daher gilt mein Dank unseren engagierten und kompetenten Übungsleitern 
und Betreuern für die tolle Arbeit in der abgelaufenen Saison. Wenn wir den Fokus 
weiter unaufgeregt auf die Sache lenken und uns von normalen alltäglichen Heraus-
forderungen nicht ablenken lassen, ist der weitere Erfolg nicht aufzuhalten. Und das 
ist doch mal eine Perspektive!

Jürgen Mohrs
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2. Frauen-Mannschaft  
mit starkem Saisonfinale

Durch zwei Erfolge an den letzten beiden Spieltagen hat die 2. Frauen-Mannschaft den 
Klassenerhalt in der Bezirksliga Mitte geschafft. Dabei kam es am vorletzten Spieltag 
zu einem Abstiegs-Endspiel beim TuS Immendorf, welches die Rübenacher Frauen am 
Ende souverän mit 3:0 gewannen.

Am letzten Spieltag folgte ein unerwarteter Heimerfolg gegen den Meister und Aufsteiger 
vom FC Urbar (1:0), so dass die Mannschaft um das Trainerteam Jürgen Schmidt und 
Felicitas Herrmann die Bezirksliga-Saison auf Platz 7 abschloss.

Zum offiziellen Saisonabschluss traf sich das Team dann noch Ende Mai zu einer Plan-
wagenfahrt durch die Winninger Weinberge, ehe es zum Abschluss-Grillen auf das 
Rübenacher Sportgelände ging.

Das Team feiert den Auswärtssieg in Immendorf

Gibt auch in den Weinbergen ein gutes Bild ab: 
Die 2. Frauen-Mannschaft des FV „Rheingold“ Rübenach.
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DANKE für das Trikot-Sponsoring an die 
„Fahrschule Moller“
Die 2. Frauen-Mannschaft des FV „Rheingold“ erstrahlt im neuen Glanz. Dank einer 
großzügigen Sponsoring-Maßnahme von Uwe Moller, Inhaber der Fahrschule Moller, 
kann die Mannschaft um das Trainerteam Jürgen Schmidt und Felicitas Herrmann 
den Endspurt in der Bezirksliga Mitte in einem neuen, modischen Trikotsatz in den 
Vereinsfarben rot und schwarz bestreiten. Die Fußball-Frauen des FVR bedanken sich 
auf diesem Wege noch einmal ausdrücklich für diese tolle Unterstützung und weisen 
gerne darauf hin, dass die Fahrschule Moller (https://fahrschule-moller-koblenz.de/) 
Fahrstunden u. a. in der Rübenacher Kilianstraße 3 anbietet.

Nach dem offiziellen Foto-Termin, der am Samstag 27.04.2019 auf dem Rübenacher 
Sportplatzgelände stattfand, errang die Mannschaft im Heimspiel gegen die SG Her-
resbach einen wichtigen Punktgewinn (0:0) zum Klassenerhalt.

Uwe Moller (links) mit der 2. Frauen-Mannschaft des FVR)
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U19 der JSG Rübenach/Metternich wird 
Kreismeister, Meister der Leistungsklasse 
und steigt in die Bezirksliga auf
Was für ein unglaublicher Saisonverlauf für die neu gegründete JSG Rübenach/Met-
ternich.Vor zehn Monaten haben wir uns zum ersten Mal getroffen. Mannschaft und 
Trainerteam mussten sich erst einmal kennenlernen und auf eine gemeinsame Rich-
tung einschwören. Heute steht das Team ungeschlagen als Kreismeister und Meister 
der Leistungsklasse Koblenz/WW- Wied fest. Die Bilanz aus Qualifikationsrunde und 
Leistungsklasse kann sich sehen lassen:

21 Spiele ungeschlagen
1 Unentschieden und unfassbare 20 Siege in Folge
61 (von 63 möglichen) Punkten bei bärenstarken 104:19 Toren
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Am Mittwoch, den 29.05. sind wir 
zudem durch einen 3:1 Sieg über die 
JSG Arzbach ins Finale des Kreispokals 
eingezogen. Das Finale am 14.06.2019 
in Weitersburg gegen die JSG Dieblich 
ging am Ende etwas unglücklich mit 
2:3 verloren.

Dass wir trotz Meisterschaft nicht 
automatisch in die Bezirksliga aufge-
stiegen sind, liegt an den Regularien 
des Verbandes. Diese sehen vor, dass 
noch ein Entscheidungsspiel ausgeführt 
werden muss. Zwar ging dieses (mit den 

A-Junioren: 
Die JSG Rübenach/Metternich setzt  
ihre erfolgreiche Zusammenarbeit fort

neuen Jahrgängen 2001/2002) auf dem Sportplatz in Sayn gegen die JSG Augst mit 2:3 
verloren. In einer weiteren Aufstiegsrunde setzte sich die Mannschaft aber gegen die 
JSG Bad Bodendorf (4:0) bzw. die JSG Remagen (5:1) am Ende doch noch klar durch, 
und konnte so – am 27.06.2019 vor einer großen heimischen Zuschauerkulisse – doch 
noch den verdienten Aufstieg feiern. 

Mit viel Stolz
das Trainerteam
Andi Drack, Robert Hahn und Frank Klöckner

Der FV „Rheingold“ Rübenach und der FC 
„Germania“ Metternich setzen auch in der 
Saison 2019/2020 ihre erfolgreiche Zusam-
menarbeit in der A-Jugend fort. Die U19 
Junioren beider Vereine haben sich nicht nur 
sehr schnell zu einer guten Fußballmannschaft 
entwickelt, sondern sind auch im zwischen-
menschlichen Bereich zu einer starken Einheit 
geworden. Folgerichtig beschlossen beide 
Vereine, die JSG Rübenach/Metternich auch 
in der neuen Saison an den Start zu schicken.  
Auch das Trainerteam um Andi Drack und 
Robert Hahn steht weiterhin zur Verfügung.
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B-Juniorinnen spielten erfolgreiches 
Turnier in Katalonien
Reisebericht der „Spanien-Tour 2019“

Bereits zum fünften Male reiste an Ostern 2019 eine Juniorinnen-Mannschaft des FV 
„Rheingold“ nach Spanien, um dort an einem internationalen Fußballturnier teilzuneh-
men. Dabei war die Reisegruppe mit 47 Teilnehmern – darunter 20 Spielerinnen - noch 
nie so groß wie in diesem Jahr. Während sich 36 Personen am Ostersonntag abends auf 
dem Schulhof in Rübenach zur Abfahrt mit dem selbst gecharterten Bus trafen, zogen 
es 11 Personen vor, am Ostermontag die bequemere Anreise per Flugzeug zu wählen. 
Nahezu zeitgleich erreichten beide Gruppen montags gegen 12.30 Uhr das 4-Sterne-
Hotel „Sorra Daurada“ in Malgrat de Mar. Wobei sich der Bezug der Zimmer noch teils 
bis in den Abend hinzog. Die Stunden wurden mit ersten Eindrücken des Hotel-Umfeldes 
bzw. der Hotel-Bar überbrückt. Der Dienstag startete morgens mit einer eindrucksvollen 
Turniereröffnung im Stadion von Pineda, wo 168 Mannschaften unter dem Applaus der 
Zuschauer einzogen. Ein Höhepunkt dabei war sicherlich der Auftritt unserer Spielerin 
Chiara Freitag, die für die Aktiven den Fair-Play-Text in englischer Sprach vor mehreren 

Erinnerungsfoto Barcelona
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Tausend Zuhörern vortrug. Im Anschluss ging es mit dem Bus bereits zu unserer ersten 
Spielstätte. Auf dem hochgelegenen Sportplatz von Canet de Mar, der einen herrlichen 
Blick auf die Bucht des kleinen Städtchens zuließ, besiegte unsere Mannschaft den SV 
Fürth-Poppenreuth (6:0) und den FC Iserlohn 3 (1:0). Erst spät nachmittags erreichte 
der Mannschafts-Tross wieder das Hotel, um abends zu regenerieren bzw. sich mit den 
A-Junioren der JSG Rübenach/Metternich zu treffen, die ebenfalls an dem Turnier teil-
nahmen. Am folgenden Mittwoch stand vormittags das dritte Gruppenspiel in Palafolls 
gegen DJK Adler Union Frintrop auf dem Programm. Auch dieses Spiel gewannen wir 
mit 3:1 Toren, wobei unserer Stürmerin Alketa Rizani hierbei DAS Tor des Turnieres 
von der Mittellinie aus gelang. Mittags hieß es dann bereits wieder aufbrechen – ein 
Halbtages-Ausflug nach Barcelona, der Hauptstadt Kataloniens war angesagt. In unse-
rem Bus begleitete uns dabei eine spanische Reiseführerin, die uns viele interessante 
Informationen über die Stadt, deren Entstehung sowie deren Sehenswürdigkeiten 
vermittelte. So lotste sie uns u.a. an Stierkampf-Arenen, dem Stadion des FC Barcelona 
und sehenswerten Gebäuden des weltbekannten Architekten Gaudi – auch die immer 
noch im Bau befindliche Kirche „Sagrada Familia“ - vorbei. Bevor es dann zum Shop- pen auf die berühmteste Einkaufsstraße („Ramblas“) ging, stellte sich die Gruppe hoch 

über Barcelona – in der Nähe des Olympia-Geländes – noch zu einem gemeinsamen 
Erinnerungsfoto auf. Nach der Rückkehr in das Hotel fand der Abend für den ein oder 
anderen Teilnehmer erst in den frühen Morgenstunden sein Ende. Was am Donners-
tagmorgen auch nicht zu übersehen war. Hier ging es in das Stadion von Blanes zum 
letzten Gruppenspiel. Auch dieses gewann unsere Mannschaft souverän gegen den SV 
GW Welldorf-Güsten (4:0), so dass wir die Vorrunde als Tabellenerster abschlossen. 
Am Nachmittag wurde ein freiwilliger Ausflug nach Calella (ausgesprochen: KA-LE-JA) 
angeboten, welchen die meisten Teilnehmer wahrnahmen. Nach einem Strandbesuch 
fand sich die Erwachsenen-Gruppe traditionell in einem Delikatessengeschäft ein, um 
spanischen Rotwein und Schinken-Baguettes zu verkosten. Immer wieder lecker! Am 
Abend fanden einige Spielerinnen unserer Mannschaft nicht rechtzeitig den Weg ins Bett, 
was für den anschließenden Final-Freitag in Blanes eher suboptimal war. Ungeachtet 
dessen gewannen wir unser Viertelfinale, welches wir zufälligerweise gegen unseren 
Gruppendritten (Frintrop) austragen mussten, souverän mit 2:0. Im Halbfinale wartete 
dann mit dem Bundesligisten vom FC Iserlohn ein ganz anderes Kaliber. Konnten wir 
hier die ersten 15 Minuten noch sehr offen gestalten, gingen am Ende die Kräfte aus 
und wir unterlagen mit 0:2. Wobei die Mannschaft hier über weite Phasen die beste 
Turnierleistung ablieferte. Das direkt anschließende Elfmeter-Schießen ging, auch an-
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gesichts fehlender Kräfte bzw. Konzentration, gegen den SC Bad Neuenahr verloren, so 
dass am Ende ein vierter Turnierplatz stand. Mit dem das Rübenacher Trainerteam aber 
sehr zufrieden war. Anschließend hieß es dann bereits im Hotel wieder Koffer packen, 
denn nach einer imposanten Schlussfeier im Stadion von Pineda (mit abschließendem 
Feuerwerk) ging es dann bereits wieder über Nacht mit dem Bus Richtung Heimat. 
Ohne größere Zwischenfälle erreichten wir am Samstag… Wasserbillig an der deutsch-
luxemburgischen Grenze. Nach dem dortigen Mittagessen (Burger-King) bzw. anschlie-
ßendem zollfreien Einkauf (Kaffee) startete der Bus – mangels Zählkünste von Frau C.F 
und Herrn T.B. – nur mit 35 statt 36 Personen. Der Notruf von Marko Freitag wurde 
aber glücklicherweise früh bemerkt und so konnte der Bus an der nächsten Ausfahrt 
bereits wieder die Rettungsmission starten. So erreichten dann schließlich doch noch 
alle Businsassen Samstagnachmittag gemeinsam den Schulhof in Rübenach, wo man 
müde – aber auch fröhlich und zufrieden angesichts der Erlebnisse der vergangenen 
Woche – auseinanderging.

Abschließend bleibt allen, die an der Organisation dieser Fahrt beteiligt waren, ein 
herzliches „Dankeschön“ auszusprechen. Hierbei sei vor allem unser Mannschaftsbe-
treuer Christoph Proske genannt, durch dessen Sponsoring-Kontakte wir erstmals in 
den Luxus kamen, mit einem eigenen Bus anreisen zu können. Auch unsere Busfahrer 
Sebastian und Willi sollen hierbei ausdrücklich Erwähnung finden, die uns nicht nur 
sicher an unsere Ziele brachten, sondern die ganze Woche auch mit Rat und Tat (u.a. 
bei der Verköstigung) zur Seite standen. Schließlich aber ganz besonders „DANKE“ an 
Trainerteam und Mannschaft, die unseren Verein nicht nur erfolgreich, sondern auch im 
Umgang stets respektvoll vertreten haben. Die Woche hat Lust auf ein neues Abenteuer 
im Jahr 2020 (vielleicht diesmal in Kroatien?) gemacht.

Jürgen Mohrs



5352

E- und F-Mädels mit Stadionbesuchen  
in Mainz und Koblenz

Als Teamevent und zum Dank für die geleistete Betreuerarbeit fuhren die E und F-
Mädchen am 20. April 2019 mit Eltern und Betreuern nach Mainz, um das Bundes-
ligaspiel des FSV Mainz 05 gegen Fortuna Düsseldorf in der Opel Arena zu schauen. 
Bei strahlend blauem Himmel konnte die Gruppe ein spannendes Spiel erleben, dass 
mit einem 3:1 Sieg für die Heimelf aus Mainz endete.

Am 14. April 2019 stellten gemeinsam die E/F Mannschaften der Mädchen und Jungen, 
unter der Organisation von Björn Bengel, die „Einlaufkinder“ für das Oberligaspiel TUS 
Koblenz gegen Eintracht Trier. Die „Großen“ hautnah zu erleben war für die Kinder 
spannend und aufregend zugleich. Im Anschluss wurde das Spiel zusammen mit den 
Betreuern und mitgereisten Eltern von der Tribüne aus verfolgt. Das Spiel konnte die 
TuS Koblenz mit 2:0 für sich entscheiden.
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Ferienfreizeit findet auch im Jahr 2019 statt
An den letzten drei Tagen der Sommerferien (07.-09. August 
2019) veranstaltet der FV „Rheingold“ wieder seine beliebte 
Ferienfreizeit für Jungen und Mädchen im Alter zwischen 
6 und 14 Jahren. Bereits zum zehnten Mal in Folge bieten 
ehrenamtliche Trainer und Betreuer des Vereins ein ab-
wechslungsreiches Programm für den Nachwuchs. Hierzu 
zählen neben Fußball-Trainingseinheiten auch Ausflüge in 
die Freizeitparks „Taunus-Wunderland“ bzw. „Trampolino 
Andernach“. Zwar ist die Ferienfreizeit bereits schon seit 
Wochen ausgebucht. Einzelne Nachzügler nimmt der FVR 
aber gerne noch mit auf. Weitere Informationen unter www.
fvruebenach.de oder Tel. 0176/84703506.

Ereignisreiche Wochen und Monate liegen hinter den Kindern der Rübenacher Bambini-
Mannschaften. Wir haben unsere ersten Erfahrungen auf verschiedenen Turnieren 
sammeln können. 

So galt es zunächst für die Jüngsten, 
diese ganzen verwirrenden Fußballre-
geln kennenzulernen und dann auch 
noch zu befolgen. Dazu kamen die 
vielen Kinder der gegnerischen Mann-
schaften, die es zu allem Überfluss 
auch noch alle genau auf den Ball 
abgesehen hatten, den man doch 
selber grade ins Tor schießen wollte. 
Und auch die Aufregung galt es ab-
zulegen, wenn man vor einer riesigen 
Fangemeinde bestehend aus Omas, 
Opas, Mamas, Papas, Schwestern 
und Brüder lautstark angefeuert wird! 

Aber nach den ersten Turnieren in Vallendar, bei Rot-Weiß Koblenz, in Metternich und 
Güls konnte man dabei zusehen, wie die kleinen verunsicherten Kicker immer weiter 
dazulernten, Spaß hatten und jedes ihrer Tore feierten als sei man soeben Weltmeis-
ter geworden. Die tollen Medaillen, Pokale und Gummibärchen nach den Turnieren 
zauberten dann ein strahlendes und stolzes Lächeln auf die Gesichter der Kinder und 
machten Lust auf mehr.

Da waren unsere Jungs des älteren Jahrgangs 2012 schon „alte Hasen“ gegen. Sie konn-
ten bereits ein Jahr Erfahrungen sammeln und zeigten dies auch eindrucksvoll. Man 
konnte von ihnen auf den Turnieren regelmäßig tolle Leistungen mit wunderschönen 
Toren bewundern. Zudem zeigen sie bereits in diesem jungen Alter ein beachtliches 
fußballerisches Verständnis. Diese ganze Routine schützt letztlich aber auch nicht davor, 
sich über jede einzelne gewonnene Medaille überschwänglich zu freuen.

Einen absoluten Höhepunkt stellte zum Saisonabschluss das, anlässlich der 100-Jahre-
Feier des FVR ausgeführte Turnier auf eigenem Platz dar. Hier wuchsen die Kinder -jun-
ger wie älterer Jahrgang - über sich hinaus und spielten wie im Rausch. Es wurde eine 
rundum gelungene Veranstaltung und der Verein ließ es sich zu seinem Jubiläum nicht 
nehmen, jedes der teilnehmenden Kinder mit einem wunderschönen Pokal zu ehren. 

Die jungen Wilden des FVR
(Bambinis der Jahrgänge 2012 bis 2014)

Die Sommerpause haben die Kinder sich nun alle redlich verdient. Die vergangene 
Saison hat großen Spaß gemacht und lässt voller Vorfreude auf die Zukunft blicken. 
Unsere Großen verlassen uns in den F-Jugend-Bereich und werden dort nun erstmals 
an dem laufenden Spielbetrieb teilnehmen. Die Jüngeren werden nun ihrerseits zu 
den „alten Hasen“ im Bambini-Bereich und werden weiter fleißig dazulernen wollen.

Nach wie vor freuen wir uns über neue fußballinteressierte Kinder der Jahrgänge 2012, 
2013 und 2014! Wir haben in unserer Gemeinschaft noch Platz und freuen uns über 
jedes Kind, welches uns auf diesem spannenden Weg begleiten möchte!

Jannis Weisser, Stefan Knöll, Kevin Marzi, Dirk Probst, Ralf Müller und Marco Weisser
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Peter Schmitz erhält Sportehrennadel 
der Stadt Koblenz
Am 07. Mai 2019 ist unser Mitglied Peter Schmitz, zusammen mit 18 weiteren im 
Sport engagierten Frauen und Männern, im Historischen Rathaussaal in Koblenz durch 
den Oberbürgermeister David Langner und die Bürgermeisterin Ulrike Mohrs mit der 
Sportehrennadel der Stadt Koblenz ausgezeichnet worden. 

Peter Schmitz ist schon relativ früh Mitglied beim FV „Rheingold“ geworden. Bereits 
als Jugendspieler zeigte sich, dass er das Talent von seinem Vater Manfred geerbt hatte. 
Dieser gehörte in den 60er Jahren zu den Leistungsträgern der damaligen hervorragen-
den 1.Mannschaft, die viele Jahre in der höchsten Amateurklasse des Fußballverban-
des Rheinland spielte. Peter Schmitz war bereits als 18jähriger eine große Stütze der 
1.Mannschaft und erzielte viele Tore. Leider musste er wegen mehrerer Verletzungen 
schon relativ früh seine erfolgreiche aktive Zeit beenden. Er übernahm Aufgaben in der 
Vereinsarbeit, zunächst vorwiegend in der Alte Herren – Abteilung. Bei der Gründung 
der Fördergemeinschaft des FV „Rheingold“ im Jahre 1995 wurde Peter schmitz zum 
stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Nach dem Tode von Franz Mohrs im Jahre 2013 
wählte ihn die Mitgliederversammlung zum Vorsitzenden der Fördergemeinschaft, die 
im Jahre 2020 auf ihr 25jähriges Bestehen zurückblicken kann. Bei der Gründung der 
Jugendstiftung des FV „Rheingold“ Rübenach im Jahre 2006 wurde Peter Schmitz zum 
stellvertretenden Sprecher der Stifterversammlung gewählt. Besondere Verdienste hat 
sich Peter Schmitz als Architekt bei der Umwandlung des Hartplatzes in einen Kunstrasen 
im Jahre 2015 sowie bei der Errichtung der Mehrgenerationenanlage im Jahre 2017 
erworben. Der FV „Rheingold“ würdigte diese außergewöhnlichen ehrenamtlichen 
Leistungen mit der Ernennung zum Ehrenmitglied am 10.01.2016.

Neben Peter Schmitz wurde aus unserem Stadtteil Rübenach ein weiterer, ehrenamtlich 
tätiger Sportkamerad geehrt. Die Sportehrennadel erhielt ebenfalls das langjährige Mit-
glied der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Rübenach Zacheus Riehl, für mehr als 
45jähriges ehrenamtliches Engagement. Der Geehrte betreute und trainierte zunächst 
viele Jahre die Jungschützen der Bruderschaft. Zusätzlich unterstützte er seinen Verein 

bei zahlreichen baulichen Verbesserungen der Schützenhalle nebst Anlagen. Heute 
leitet er die Seniorengruppe der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Rübenach.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. gratuliert seinem Ehrenmitglied Peter Schmitz 
zu der Verleihung der Sportehrennadel auf das Allerherzlichste und dankt ihm zugleich 
für sein Jahre langes, wertvolles und Zeit aufwendiges Engagement für seinen Heimat-
verein. In diesen Dank schließen wir auch seine liebe Frau Claudia mit ein, die stets 
großes Verständnis für das Hobby ihres Mannes aufgebracht hat. Zugleich übermitteln 
wir hiermit auch unsere Glückwünsche an Zacheus Riehl und seine Familie.

Georg Dötsch
Vereinsehrenamtsbeauftragter 
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Fördergemeinschaft spendet neues 
Trainingsmaterial
Die Fördergemeinschaft des FV „Rheingold“ Rübenach hat als neuestes Projekt in die 
Ausstattung des Trainingsmaterials für den Senioren- und Jugendbereich investiert.
Mit fünf sogenannten „Freistoß Dummys“ lassen sich nicht nur Freistöße perfekt trai-
nieren, auch viele weitere Spiel- und Technikformen können durch diese Dummys 
unterstützt werden.
Am Montag, den 01.04.2019 wurden die Dummys, im Rahmen des B-Jugend Trai-
nings, durch das Vorstandsmitglied der Fördergemeinschaft, Andi Drack, offiziell dem 
Trainingsbetrieb übergeben.

Die Fördergemeinschaft unterstützt neben dem Spielbetrieb unserer Herren- und Da-
menmannschaften auch vielfältige Projekte des Gesamtvereins sowie im Jugendbereich.
Treten auch Sie unserer Gemeinschaft bei und unterstützen Sie mit einem kleinen Beitrag 
von mindestens 60,- Euro/Jahr die Projekte unserer Fördergemeinschaft.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage www.fvruebenach.de, auf 
Facebook sowie persönlich bei den Vorstandmitgliedern Peter Schmitz (Vorsitzender), 
Udo Künster und Andreas Drack.
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Die Alten Herren – Abteilung des FVR gehört zu den Aktivposten des Vereins. So ließ 
es sich auch eine Abordnung dieser AH-Mannschaft nicht nehmen, anlässlich des 
100jährigen Vereinsbestehens am Koblenzer Rosenmontagsumzug 2019 teilzunehmen. 
Unter dem Motto „Asterix erobert Koblenz“ zog ein Motivwagen mit Vereinsemblem 
durch die Straßen der Schängelstadt, welche von zehntausenden von Närrinnen und 
Narren gesäumt wurden. Auch mit zahlreichen Flyern, die die Jugend von Koblenz 
zu kostenlosen Schnupper-Trainingseinheiten einlud, machte die Rübenacher Abord-
nung Werbung in eigener Sache. Der FV „Rheingold“ sagt auf diesem Wege daher ein 
ausdrückliches Dankeschön an die Rübenacher „Gallier“!

FV „Rheingold“ bei Koblenzer 
Rosenmontags-Umzug 2019 vertreten
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Impressionen von unserer Tennisanlage

Die 1. Herren-Mannschaft 
des FV „Rheingold“ gewann 
ungeschlagen die Meden-
runde 2019 und steigt im 
nächsten Jahr erneut eine 
Klasse auf.

Herren-Training auf der Vereins eigenen Tennisanlage in Koblenz-Rübenach.
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Auch eine Studen-
tengruppe der Uni 
Koblenz spielt Tennis 
auf der Rübenacher 
Anlage.

Kinder-Schnuppertraining 
auf dem Tennisgelände in 
Rübenach
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30 Jahre Rheingold-Echo: 
Auszeichnung im Jubiläumsjahr 2019
Im Jahre 1989 hatte die Vereinsführung die gute Idee, die Öffentlichkeitsarbeit des 
Vereins durch ein regelmäßig erscheinendes Vereinsheft zu intensivieren bzw. zu ver-
bessern. Das war die Entstehung des Rheingold-Echos. Seit nunmehr 30 Jahren wird das 
Rheingold-Echo gestaltet, gedruckt und viermal jährlich kostenfrei an alle Haushalte in 
Rübenach verteilt bzw. an Mitglieder außerhalb von Rübenach verschickt. 

Der Landessportbund in Mainz führt seit vielen Jahren einen Wettbewerb für die Ver-
einshefte durch, an dem sich der FV „Rheingold“ regelmäßig beteiligt. Kürzlich fand in 
der Lotto-Zentrale in Koblenz die Siegerehrung der diesjährigen Preisträger statt. Zum 
wiederholten Male gehörte das Rheingold-Echo zu den Gewinnern. Insgesamt 20 Ver-
einshefte aus Rheinland-Pfalz wurden prämiert. Das Rheingold-Echo wurde mit Platz 
4 belohnt. Neben der Wertschätzung für den Verein, insbesondere für die Macher und 
Gestalter des Heftes, ist mit der Auszeichnung jeweils ein kleiner Geldpreis verbunden. 

Diese erneute Auszeichnung sowie das 30jährige Jubiläum veranlasst mich, ein wenig 
Rückblick zu halten. Heute dürfen wir mit Freude und Stolz feststellen, dass sich das 
Rheingold-Echo von Jahr zu Jahr positiv entwickelt hat und eine große Bereicherung im 

Die Jubiläumsausgabe Rheingold-Echo 1/2019 hat sehr viele (allermeist positive) 
Reaktionen ausgelöst. Hierfür bedankt sich das Redaktionsteam herzlich! 

Besonderen Eindruck hat die Ausgabe aber sicherlich auf Jakob Koch, Enkelkind 
unseres langjährigen Aktiven und Mitglieds Hans-Willi Koch, gemacht. Wir über-
lassen es dem Betrachter, ob der kleine Jakob hiervon so fasziniert war, dass er 
mit der Ausgabe nach Stunden langem Studium in der Hand eingeschlafen ist 
oder ob ihn die Lektüre schlichtweg dermaßen ermüdet hat.

Vereinsleben darstellt. Ich möchte daher die Gelegenheit nutzen, den Verantwortlichen 
des Rheingold-Echos, bestehend aus Manfred Kailing, Edgar Müller, Jürgen Mohrs und 
Stefan Reich sowie dem Initiator Karl-Heinz (Charly) Höfer und den zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfern, die sich insbesondere um die Verteilung des Rheingold-Echos 
kümmern, für ihr Jahre langes Engagement herzlichst zu danken. In diesen Dank schließe 
ich besonders die vielen Inserenten mit ein, ohne deren finanzielle Unterstützung die 
Erstellung unseres Vereinsheftes wohl schwerlich möglich wäre.

Georg Dötsch



6968

Planwagenfahrt mit dem FV „Rheingold“ 
am 1. Mai hat schon Tradition

Eine Planwagenfahrt am 1. Mai mit Werner Fries aus Winningen, mit herrlichem Wein 
und einigen guten Schmalzbroten und leckeren Snacks gehört schon seit Jahren zu einer 
schönen Tradition des Fußballvereins „Rheingold“. Bei herrlichem Wetter starteten 18 
Personen mit Werner Fries vom Parkplatz der Tennisanlage aus in Richtung Bassenheim 
- Wolken. Er führte unsere Seniorengruppe in die herrliche über hunderte von Jahren 
angelegte ca. 1,1 km lange Baumallee zwischen Bassenheim und dem Karmelenberg. 
Dort abgesetzt, gingen fast alle eine schöne Waldwegstrecke bis zurück zum Planwa-
gen, der dann wieder auf alle wartete. Es ging weiter durch unsere Heimat und alle 
waren begeistert wie schön doch unsere Heimat ist. Nach ca. 2,5 Stunden wurden alle 
wieder auf der Tennisanlage abgesetzt und mit guter Gulaschsuppe, ein paar Bierchen/
Weinchen, am Nachmittag leckerem Kuchen verwöhnt. Alle Gäste wurden von unserer 
Sylvia gekonnt gut bewirtet. Am Nachmittag kam eine große Gruppe Trainer/Betreuer 
auf der Anlage an und machte ihren Abschluss in gesellinger Runde. Auf der Tennis-
anlage wurden Schnupperkurse für Kinder und Erwachsene von Tennislehrer Manfred 
Krisch angeboten, die zahlreich angenommen wurden. Rundherum ein toller Tag, der 
in guter Erinnerung bleibt.
Karin Kailing
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Aus der Vereinsgeschichte

Rübenacher Junioren wurden 
1980 Meister der Leistungsklasse
In der Saison 1979/1980 wurden die B-Junioren des FV „Rheingold“ mit 40:4 Punkten 
und einer Tordifferenz von 124:22 Meister der Leistungsklasse. Auf den weiteren Plätzen 
folgten die JSG Arenberg/Immendorf sowie der SV Hillscheid.

Das Bild zeigt stehend (von links) Jugendleiter Willi Geisen, Dirk Beeck, Gerald Hahn, 
Herbert Kittstein, Andreas Söns, Christof Weis, Wolf Tittelbach, Peter Schmitz und Trai-
ner Günther Börner sowie vorne (von links) Arno Kolligs, Hermann Gerhard, Richard 
Barth, Jürgen Christ und Berthold Schwamm.
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Fit mit dem FV Rheingold Rübenach
Tag Zeit Ort  Mannschaft Name Telefon-Nr.
     
Mi. 16.00-17.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Minis (3-6 Jahre) Charly Höfer 0261/24140
    Edgar Müller 0261/25460
    Winfried Schmitz 0261/22327
    Benjamin Drack 0176/31317157

Fr 16.30 – 17.45 Sportplatz Bambinis  Marco Weisser 0261/27231
   (Jahrgang 2013/2014) Ralf Müller, Stefan Knöll, Dirk Probst

Fr 16.30 – 17.45 Sportplatz F2-Junioren  Kevin Marzi 0151/43123683
   (Jahrgang 2012) Jannis Weisser

Mi 17.15 – 18.30  Sportplatz F1-Junioren  Thomas Sauer 0157/38803795
Fr 16.45 – 18.00  (Jahrgang 2011) Daniel Lorenci, Daniel Borens

Di 16.30 – 18.00 Sportplatz E2-Junioren  Jakob Drack 0176/31317140
Do   (Jahrgang 2010) Benjamin Drack 0176/31317157

Di 16.30 – 18.00 Sportplatz E1-Junioren  Björn Bengel 0151/15032352
Do   (Jahrgang 2009) Kevin Schenk 0176/84248849

Mo 17.00 – 18.30 Sportplatz D-Junioren  Roger Ahl 0261/2914718
Mi   (Jahrgang 2007/2008) Yannik Nebel, Pascal Ahl  0171/3677159

Di  18.00 – 19.30 Sportplatz C-Junioren  Dennis Fiedler 0152/09266823
Do   (Jahrgang 2005/2006) Marco Biebrach 0151/25245211
    Loris Dodes 0172/8753328

  Metternich B-Junioren  Lucas Starcynowski 0157/52306105
   (Jahrgang 2003/2004) Tim Grosse 0157/32751681

Mo 18.30 – 20.00 Sportplatz A-Junioren  Andreas Drack 0151/40780779
Mi   (Jahrgang 2001/2002) Robert Hahn 0151/19329192
    Stefan Reich 0261/9424670

Di 19.30 – 21.00 Sportplatz 2. Herren-Mannschaft Christian Engels 0176/21851205
Do

Di 19:30 – 21:30 Sportplatz 1. Herren-Mannschaft Benedikt Lauer 0160/97212964
Do    Patrick Schmitz 0151/14991140
    Dietmar Batsch 0157/58946114

Do 19.30 – 21.00  Sportplatz Alte Herren Richard Barth 0261/24872

Erster Sonntag im Monat Sportplatz Alte Herren Ü50 Peter Schmitz 0261/24141
09.30 – 10.30

Do 18.30 – 19.30 Sportplatz Alte Herren Ü55  Peter Schmitz 0261/24141
   „Walking Football“
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Mo 18.00 - 19.30  Sportplatz E- (F-) Mädchen  Sabine Schliecker 0261/5796607
Mi 17.00 - 18.30  (Jahrgang 2009-2012)

Mo 18.00 – 19.30  Sportplatz D-Mädchen  Ingo Sinerius 0261/280668
Mi   (Jahrgang 2007/2008) Astrid Reich

Di 18.00 – 19.30 Sportplatz C-Mädchen  Sascha Möbius 0261/2919874
Do   (Jahrgang 2005/2006) Niclas Möbius

Di 18.00 – 19.30 Sportplatz B-Mädchen  Thomas Beeck 0171/1718866
Do   (Jahrgang 2003/2004) Hilke Mohrs 0261/27453
    Dirk Wingender 0163/3050266

Mo 19.30 – 21.00 Sportplatz 2. Frauen-Mannschaft Jürgen Schmidt 0261/890444
Mi    Stefan Sonne 0152/09822114
    Felicitas Herrmann

Mo 19.30 – 21.00 Sportplatz 1. Frauen-Mannschaft Nico Koch 0172/7545441
Mi    Jürgen Peifer 0261/2100204

Mi. 19.00-20.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Gymnastik Elisabeth Hübler 0261/26264

Di. 18.30-20.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Badminton Irmgard Kronauer 0261/24889

Fr. 19.00-20.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Jedermannsport Edgar Müller 0261/25460

Do. 18.30-19.30 Uhr Gymnastikhalle Aerobic Laura Hüter 0157/87606840

Mo. 15.00-17.30 Uhr Tennisanlage Boule Heinz Ganser 0261/24741
    Uli Bareth 0261/21147

Fr. 18.00-19.15 Uhr Gymnastikhalle Yoga Stefan Huth 0160/94675055

Mi. 19.00-20.30 Uhr Gymnastikhalle Discofox Fun Ilonka Schmitt 0151/67222670

  Tennisgelände Tennis Manfred Krisch 0171/6007562

Di. 18.00-21.00 Uhr KO, Am Sender 1 Line-Dance Tibor Mosch 02607/8519
Do.     0152/33642492

Do. 15.00-16.30 Uhr Pestalozzi-Grund- Kinderturnen Laura Hüter  0157/87606840
  schule, Goldgrube
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Korrektur bei 
Fit im FVR:

Bei Discofox 
ist der Trainingstag 
der Mittwoch 
ab 19.00 Uhr 
in der Gymnastikhalle.

Abteilung:
 Aerobic / Step Aerobic  Gymnastik
 Badminton   Rückengymnastik
 Boccia / Boule   Eltern-Kind
 Fußball   Tennis
 Jedermannsport  Yoga (5,00 Euro Abteilungsbeitrag)
 Passiv   Line Dance (4,00 Euro Abteilungsbeitrag) (Zusatzbeiträge laut 
    Gebührenordnung 08/2012)
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